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1 Arbeitsprinzip und biophysische Bedingungen 

Die Bioresonanztherapie ist die Behandlung (Bekämpfung) der schädlichen 
Agenten in den lebendigen Organismen mit Hilfe von elektrischen Impulsen mit 
bestimmten Frequenzen. Dieser Effekt wird erreicht bei der Anwendung von 
konkreten, für einen gegebenen Organismus geeigneten Frequenzen, durch 
welche in diesem Organismus eine Anhäufung der elektrischen Energie  bis zu 
tödlichen für ihn Spiegeln erreicht wird. Der Grundunterschied zwischen den 
Resonanz- und energetischen Methoden für Elektrotherapie besteht in der Höhe 
des momentanen Stromes der elektrischen Energie durch den Organismus. Bei 
den energetischen Behandlungen wie die Defibrillation verwendet man die 
Eigenschaft des Stromes, Energie zu übertragen. Durch den Körper des Patienten 
fließt eine große Menge Stromenergie  zwecks des direkten Einflusses auf das 
Organ (in diesem Fall – das Herz). Konkret bei dem Defibrillatoren hat der 
Stromimpuls eine Wirkung eines Schlages im Herz, wobei in diesem Fall die 
Muskulatur sich zu verkleinern stimuliert wird. Der Strom, der durch das Herz im 
Zeitpunkt der Stromentladung fließt, ist ausreichend hoch, um 
Mikroverbrennungen aller Gewebe auf seinen Weg zu verursachen. Trotzdem ist 
dieser Preis für die Reaktivierung der Herztätigkeit gerechtfertigt.  
Andererseits verwendet die Resonanztherapie die Eigenschaft des Stromes, nach 
Wahl auf die biologischen Objekte, sogar bei einem kleinen Stromfluss 
einzuwirken. Jeder biologische Organismus kann als ein chemisches System 
betrachtet werden. Die metabolischen Prozesse  bei der Ernährung und der 
Atmung führen zu einer Anhäufung von Stromladungen im Organismus unter der 
Form von Polarmakromolekülen  und Ionen. Summarisch begründen sie die 
elektrischen Eigenschaften der lebendigen Organismen und geben die 
Möglichkeit, dass die Lebewesen als äquivalente elektrische Systeme  betrachtet 
werden können. Die Vielzahl Faktoren, die die elektrischen Eigenschaften des 
Organismus bestimmen, bestimmen auch die elektrischen Einflüsse, welchen ein 
gegebener Organismus leicht zugänglich ist.  Diese Einflüsse sind fundamental  
und sogar beim Fehlen eines Stromübertragungsnetzes (wie das Nervensystem bei 
den höheren Mehrzellenorganismen ist)  reagieren die Lebewesen auf 
elektrischen Anreizen. Die Biorezonanz ist eine Erscheinung, die nur bei 
Übereinstimmung der Frequenzen der äußeren elektrischen Einflüsse mit einer 
der eigenen Resonanzfrequenzen des gegebenen Lebewesens eintritt. So erreicht 
man einen Wahleinfluss auf ein gegebenes Organ oder einen Sektor in Rahmen 
eines Organismus ohne den restlichen Teil des Systems zu betreffen. Das ist eine 
äußerst nützliche physikalische Eigenschaft, da zum Unterschied zu den 
elektrischen Therapien, bei der Resonanztherapien  keine Verletzungen außerhalb 
des Zielbereiches, trotzt dass der Einfluss durch den ganzen Körper fließt, 
verursacht werden. Die Folge dieser Eigenschaft ist, dass ein Endoparasit /Virus 
ohne operativen Eingriff oder ohne egal welche den Körper des Patienten 
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störenden Mittel bekämpft und vernichtet werden kann. Es ist nur erforderlich, 
einige der Resonanzfrequenzen des Pathogens zu kennen. Die biophysikalischen 
Untersuchungen am Anfang der 90-igen Jahre des 20. Jahrhunderts bestimmen 
die Stromresonanzfrequenzen des menschlichen Körpers – in den Grenzen 1400-
9500kHz und Frequenzen der krankheitserregenden Agenten; Bazillen, Viren, 
Pilze, Parasiten – in den Grenzen  30-900kHz. Aus den oben aufgeführten Zahlen 
folgt, dass die Frequenzbehandlung der beschriebenen schädlichen Organismen 
gefahrlos für den menschlichen Körper ist. Die effektive Einwirkung der Resonanz 
begrenzt man nicht bis zu einer strikt vorgegebenen Frequenz, sondern tritt in 
einem Frequenzintervall  um die konkrete Resonanzfrequenz ein. 

2 Einwirkungen der Resonanztherapie 

Es werden Niedervolt – monopolare Impulse mit einer Spannung von 10 V und 
Frequenzen in den Grenzen 30-900 kHz verwendet. Die Einwirkung dieser Impulse 
ist praktisch unmerklich für den Menschen, weil die Höhe  des durch den Körper 
fliessenden Stromes  eine Reizung unter der Empfindlichkeitsschwelle verursacht. 
Das Wirkungsprinzip basiert auf eine ständig frequenzfokusierte Reizung. Das Ziel 
ist, Störungen im Metabolismus (bei den mehrzelligen), eine Übertragung der 
lebensnotwendigen Stoffen durch die Zellmembran (bei den einzelligen 
Parasitenorganismen) und eine Zerstörung der chemischen Struktur (bei den 
Viren)  zu erreichen.   Die Veränderung der biochemischen Eigenschaften der 
Organismen hängt von der Frequenz, der Dauer, der Polarität und der Leistung der 
Stromimpulse ab.  Bei der Durchführung von mehrmaligen therapeutischen 
Prozeduren sterben die krankheitsbildenden Organismen und verlassen den 
Patienten.    

3 Vorteile der Resonanztherapie  

Die Rezonanztherapie ist eine elegante gegenwärtige Alternative der chemischen 
Behandlung. Sie besitzt folgende Vorteile vor den konventionellen Medikamenten: 
- erhöhte Sicherheit  
- hohe Effektivität 
- angenehme und leichte Anwendbarkeit 
- hohe Einwirkungsauswahlbarkeit  
- erhöhte Kontrolle der Einflussparameter 
- Niedrige Niveaus der Verletzung der Patienten 
- Vermeiden der Notwendigkeit von Hospitalisierung 
- Vermeiden der Notwendigkeit von invasiver und chirurgischer 
Einmischung 
- niedrigere Niveaus der chemischen Verunreinigung im Organismus des 
Patienten 
- gleichzeitige prophylaktische und therapeutische Wirkung 
- Universalität: anwendbar bei Menschen und bei Tieren 
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4 Funktionsbeschreibung von BERT-A1 

 
BERT-А1 (BioStromResonanz - Therapeut) ist ein autonomes portatives Gerät, 

das die Prinzipien der Biostrom – Resonanztherapie für einfache, schnelle und 
zugängliche Behandlung und Prophylaxe in Hausbedingungen von Viren- und 

Parasitenerkrankungen nutzt. 
 

1. Eingebaute Elektrode 
2. EIN /AUS Taste 
3. Taste für Programmwahl 
4. Display 
5. Taste für Start / Pause des gewählten Programms 
6. Eingebaute Elektrode 
7. Kupplung für Batterieaufladen  

 

5 Gegenindikationen 

 Die Anwendung des Gerätes BERT-A1 wird in folgenden Fällen nicht 
empfohlen: 
Bei  schwangeren Frauen 
Bei Patienten mit Pacemakers oder anderen implantierten 
elektronischen Einrichtungen 

 
 
Vor Beginn der Therapie mit BERT – A1 sollen Sie alle elektronischen 
Einrichtungen (z.B. Hörgeräte, Handuhren u.s.w.) entfernen. 
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6 Anwendungsweise 

Bevor Sie mit der Therapie mit BERT-A1 beginnen, empfehlen wir Ihnen, sich mit 
den Besonderheiten der Parasiten-, bakteriellen und Virenerkrankungen, sowie 
auch mit dem Einwirkungsprinzip der Biostrom – Resonanztherapie  
bekanntzumachen. Bei der Verwendung des Gerätes ist folgende Prozedur 
einzuhalten: 

 Sich mit den Gegenindikationen bei der Therapie mit BERT-A1 
bekanntzumachen (P. 5) 

 Gerät einschalten 

 Programm wählen 

 Programm starten 

 Die Daumen auf den Flächen der eingebauten Elektroden drücken, oder  an 
jede Hand einen der zusätzlichen Außenelektroden legen.  

 Nach Ablauf der sieben Minuten der Prozedur gibt das Gerät ein dreimaliges 
Tonsignal für Ende des Programs. 

 Das Gerät ausschalten (nicht vergessen, dass sich das Gerät nach ca. 2 
Minuten selbst ausschaltet) 

 Vor Wiederholen der Prozedur 15 Minuten abwarten 

7 Bedienung von BERT-A1 

Die Bedienung des Gerätes und die Programmwahl geschehen durch die drei 
Tasten (2, 3, 5 von P.4), Display (4 оvon P.4) und Tonsignalisierung. Die möglichen 
Meldungen am Display sind weiter unten gegeben: 
 

Beim Anschalten des Gerätes mit Taste  
Sie sind mit Ihrem Bioresonanztherapeuten 
Programm wählen 

 
Es folgt das Bildschirm für Programmwahl. Die 
Programmnummer ist die Nummer des zuletzt 
verwendeten Programs . Das Wächsel der 

Programmen geschieht mit der Taste . 
Programm 1 - Schimmel  

Starten des Programms mit Taste  erscheint 
die Meldung: 
Nicht anwenden bei: 
-Schwangerschaft 
-Pacemaker  
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Mit wiederholtem Druck der Taste startet das 
Programm 
Programm 1 
 

 

Beginnt das Abzählen der abgelaufenen Zeit. 
 

 

Das Programm kann mit Drucken der Taste  
unterbrochen werden. 
Mit erneutem Druck derselben Taste läuft das 
Programm weiter  Im Programmwahlmodus 
können Sie zurück mit Taste    .    kommen.  

Im Falle einer schwachen Batterie. Die Batterie 
aufladen! 
Siehe P. 6.8. – Batterie aufladen 
 

 

Am Beginn des Programm 1, beim Kurzschluss 
zwischen den Außenelektroden oder bei 
Gerätestörung. 
Den Kurzschluss beseitigen und das Programm 
neu starten. Bei systematischem Erscheinen des 
Fehlers Ihren Lieferanten aufsuchen! 
Fehler im Ausgangsstufe 

 

Zur Sicherstellung eines ordentlichen Betriebs 
führt das Gerät eine zusätzliche Messung der 
definierten in dem ausgewählten Programm 
Frequenz durch. Bei Nichtübereinstimmung 
kommt eine Fehlermeldung. Ihren Lieferanten 
aufsuchen! 
Fehler in der Ausgangsfrequenz 

 

Defekt im Mikrokontroller. Beim Festellen dieses 
Fehlers das Gerät nicht mehr nutzen. Ihren 
Lieferanten aufsuchen! 
Gerätestörung 
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8 Aufladen 

Zum Aufladen nur das beigelegte Ladegerät verwenden. Nur an 
Standardnetzspannungen 110V/60Hz oder 230V/50Hz anschließen. Die 
Aufladezeit soll nicht weniger als 1 Stunde sein.  
Das Kabel des Ladegerätes an das Gerät und den Adapter – ans Stromnetz 
anschließen. Siehe das Bild unten. 

 
 
Auf Display kommt die Meldung „Auflademodus” 

 
 
 
 
 
 

 
 
Nachdem die Batterie aufgeladen ist, kommt die Meldung „Batterie aufgeladen“ 

 

 

 

 

Der Satz beinhaltet 

Gerät BERT-A1 – 1 St. 
Schutzhülle – 1 St. 
Bedienungsanweisung – 1 St. 
Ladegerät – 1 St. 
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9 Therapie 

Die Therapie mit BЕРТ-А1 weist keine Schaden auf den Menschen auf und kann 
auch therapeutisch oder profilaktisch jederzeit ohne Vorbereitung angewendet 
werden. Bei Krankheiten kann die Wirkung der Anwendung von BERT-A1 mit der  
Einname von den vorgeschriebnen Arzneimitteln beschleunigt werden.  (für die 
Schäden der chemischen Medikamenten lesen Sie Chemische Bekämpfung von 
Viren und Parasiten.) In Abhängigkeit von der Ursache der Krankheit werden 
unterschiedlichen Programmen und mit verschiedenen Längen angewendet.   
Jedes Programm läuft für 7 min ab. Die Pause nach jedem Programm muß zweimal 
länger sein, als die Zeit der Anwendung (nicht wenniger als 14 min). So wird die 
Blutsättigung mit den toten Endoparasiten, Bakterien und Viren vermeiden. Nach 
den 7 min Therapieanwendung ist das Trinken von einem Glas warmes Wasser mit 
Zitrone vorteilhaft, damit das Abführungssystem bei dem Filtrieren und Abgabe 
der Toxinen unterstützt wird.   
Bei Parasitosen,- Bakterien- oder Virendiagnosen  werden folgende 
Therapieprogrammen angeboten: 
 

Programm Zeit* Patogen Erkrankungssymptome 

1 25 Tage Schimmel und 
andere Pilze 

Meningitis, Lungenentzündung, Soor, 
Fußpilz, Hautkrankheiten, Prostatitis, 
schwächen Immunität, geistige 
Erschöpfung 

2 25 Tage Viren, Bakterien Akute Erkrankungen der Atemwege, 
Grippe, Hepatitis, Herpes, Gonorrhoe, 
Polypen 

3 25 Tage Staphylokokken, 
Streptokokken, 
Trihomonaza, 
Hakenwurm, 
Chlamydia 

Karies, Parodontitis Probleme, Sinusitis, 
Otitis media, Osteomyelitis, Furunkel, 
Colitis ulcerosa, Enterokolitis, Gastritis, eine 
Entzündung der Gallenblase, Diabetes, 
Schuppenflechte, Zysten, Arthritis, Mastitis, 
Erosion, Lungenentzündung, Konjunktivitis 

4 40 Tage Leptospiren, 
Strongiloidi, 
Toxoplasma 

Bronchitis, Lungenentzündung, Enteritis, 
Gastroenteritis, Geschwüren, 
Verdauungsstörungen, Arthritis, 
Pankreatitis, Hepatitis, Meningitis, 
Konjunktivitis, psychische Störungen, 
Depressionen, Kopfschmerzen, 
Gewichtsverlust 
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5 40 Tage Trichinen, 
Ascaris 
 

Myositis, Hepatitis, Entzündung der 
Gallenblase, Pneumonie, Pankreatitis, 
Bronchitis, verringert Gastritis, Colitis, 
Bauchschmerzen, Appetitlosigkeit, 
Blutarmut 

6 - Viren, 
Pärchenegel, 
Trichinen, Pilze 

prophylaktische-Modus 

7 46 Tage Madenwurm, 
Würmer, 
Katzenleberegel, 
Mykobakterien, 
Tuberkulose 

Hepatitis, Tuberkulose, Entzündung der 
Gallenblase, Enteritis, 
Blinddarmentzündung 

8 40 Tage Echinococcus, 
Peitschenwurm, 
Pärchenegel 

Colitis, Polypen, Polypen, Zysten, 
Lungenentzündung, Blinddarmentzündung, 
Dyspepsie, Anämie, Krampfadern, 
Urethritis, Zystitis, Endometritis, 
Pyelonephritis, 
Prostatitis 

9 40 Tage Bandwürmer 
 

Anämie, Dyspepsie, Verstopfung, 
Magenschmerzen, ungewöhnliche Gewicht 

10 14 Tage Läuse und 
Zecken 

Fieber, Enzephalitis, Krätze 

 
Das Programm 6 ist profilaktisch. Es wird täglich einmal 7 min angewendet. 
 
*´Zeit – Die Anwendungszeit in Tagen der Therapie für jedes Programm. Die Daten 
sind ungefähr, die genaue Länge hängt von dem Zustand Ihres Organismus.   
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Behandlungsschemata 

Universalprogramm. Bekämpfumg von Pilze, Viren, Würmer  

Tag Programm 

von 1. bis 3. Morgen 9 

Abend 9 

von 4. bis 6. Morgen 8 

Abend 8 

7 Pause 

von 8. bis 13. Morgen 7 

Abend 7 

14 Pause 

von 15. bis 20. Morgen 5 

Abend 5 

21 Pause 

von 22. bis 27. Morgen 4 

Abend 4 

28 Pause 

von 29. bis 35. Morgen 3 

Abend 3 

36 Pause 

von 37. bis 42. Morgen 2 

Abend 2 

43 Pause 

von 44. bis 46. Morgen 1 

Abend 1 

 
Programm für Bekämpfumg von chronischen Erkrankungen, hervorgerufen von 
Fadenwürmer: 
Erkrankugen der Atemwege, Leber 

Tag Programm Hinweis 

von 1. bis 3. Morgen 9 Nach Beenden der 
Heilung können 
Vitamin- und 
Mineralkoplexe, 
Extrakte angenommen 
werden, sowie 
Prozeduren für innere 
Reinigung des 
Organismus werden 
empfohlen. 

Abend 9 

von 4. bis 6. Morgen 5 

Abend 5 

7 Pause 

von 8. bis 13. Morgen 3 

Abend 3 

14 Pause 

von 15. bis 20. Morgen 9 

Abend 9 
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21 Pause 

von 22. bis 27. Morgen 5 

Abend 5 

28 Pause 

von 29. bis 34. Morgen 3 

Abend 3 

 
 
Programm für die Bekämpfung von chronischen Erkrankungen, hervorgerufen von 
Viren, Bakterien, Einzelligen 

Tag Programm Hinweis 

von 1. bis 5. Morgen 2 Es muessen 
Imunostimulatoren 
und 
Erstärkungspflanzenext
rakte angenommen 
werden. 

Abend 2 

6 и 7 Pause 

von 8. bis 12. Morgen 4 

Abend 4 

13 Pause 

von 14. bis 18. Morgen 2 

Mittag 2 

Abend 2 

19 Pause 

von 20. bis 24. Morgen 4 

Mittag 4 

Abend 4 

 
 
Bekämpfung von Zecken 

Tag Programm Hinweis 

von 1. bis 5. Morgen 10 Die betroffene Stelle 
muß 16 Tage mit  70% 
Öl von Sanddorn und 
30% Tinktur von 
Propolis behandelt 
werden 

Mittag 10 

Abend 10 

von 6. bis 12. Morgen 10 

Mittag 2 

Abend 3 

Vor Einschlafen 10 
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Echinococcus, Staphylokokken, Trichomonas, Chlamydien  

Tag Programm Hinweis 

1 Morgen 8 Das Wechseln der 
Programmen dauert 10 
Tage. Nach 
Therapieedne müßen 
Safte und 
Pflanzenextrakte 
getrunken werden. 

Mittag 3 

Abend 8 

2 Morgen 3 

Mittag 8 

Abend 3 

3 Morgen 8 

Mittag 3 

Abend 8 
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10 Technische Beschreibung 

Speisung 

Niederspannungs - Batteriespeisung Batterie LiPo - 3,7V / 1000mAh    

Verbrauchte Leistung max. 250mW, min. 75 μW 

Ständiger Betrieb (bis Entladen der 
Batterie) 

min. 20 Stunden 

Methode des Batterieaufladens C-C, C-V 

Ladegerät 5,3V DC / 500mA 

Ladezeit max. 3 Stunden 

Ausgangsparameter 

Möglichkeit zur Wahl von 10 Programmen für Frequenzsynthesierung 
 

Betriebsfrequnz Gemäß dem vorgegebenen 
Programms, in den Grenzen  
30 kHz – 900 kHz (+/- 0.5%) 

Schritt der Einstellung der 
Betriebsfrequenz 

Gemäß dem vorgegebenen Programm 
(min. 100 Hz) 

Form der Ausgangsspannung Nichtmodulierte, monopolare 
rechteckige Impulse 

Crestfaktor 0.5 

Hochfrequenzspannung 10 Vs/5Veff  (+/- 1%) 

Ausgangsspannung 25 mW/1000 Ω 

Veränderungen der Frequenz in den 
Grenzen von fmin bis fmax 

Für jedes Programm: 3,5 min (+/- 1s.) 
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Sicherheit 

Typ der Konstruktion gemäß EN60601 

Schutzklasse Autonome innere Speisequelle mit 
Niederspannung 

Typ BF 

Beobachtung für 
Fehlerspannungspegel in der 
Patientenkette und Ausschalten des 
Gerätes 

Ja 

Beobachtung für falsch eingestellte 
Betriebsfrequenz in der 
Patientenkette und Ausschalten des 
Gerätes 

ja 

 

Einrichtungen als Hilfe der Verbraucher 

- LCD graphisches Display in Dialogmodus  
- Tonsignalisation 

Zulässige Umweltbedingungen 

Für die Aufbewahrung 

Umwelttemperatur -10ОC - +60ОC 

Relative Luftfeuchtigkeit 10% - 85 % 

Luftdruck 500 hPa - 1060 hPa 

Für den Betrieb 

Umwelttemperatur -10ОC - +40ОC 

Relative Luftfeuchtigkeit 30% - 75 % 

Luftdruck 700 hPa - 1060 hPa 

Abmessungen und Gewicht 

Länge x Breite х Höhe = 216mm x 56mm x 17mm 
Gewicht: 150g 


